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Für die Mitglieder der
Raiffeisenbank Hohenems.

Die Zeitung der Raiffeisenbank Hohenems	 Ausgabe Frühjahr 2010

Sehr geehrtes 
Mitglied, sehr 
geehrter Ge-
schäftsfreund!

Obwohl Wirtschaft 
und Börsen Aufwärts-
trends melden, sind 
die Erwartungen an 
das Jahr 2010 eher 
gedämpft. 

Sicherheit und Stabi-
lität sind gefragt und 
dafür stand und steht 
Ihre Raiffeisenbank. 

Das uns anvertraute 
Geld vergeben wir an 
den Nachbarn, der 
sich ein Haus baut, 
oder an den Betrieb 
um die Ecke, der 
damit Arbeitsplätze 
sichert und schafft.

Die Region und die 
Menschen, die hier 
leben und arbeiten, 
stehen im Zentrum 
unserer Bemühungen. 
Das soll auch so 
bleiben.

Dir. Mag.
Klaus Scheichl
Vorstand

Einladung zur 

Generalversammlung

116. ordentliche Generalversammlung 

der Raiffeisenbank Hohenems

Otten Gravour, Hohenems

Montag, 17. Mai 2010, 20:00 Uhr

Tagesordnung:

1.	Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit, 

	 Bestellung eines Protokollführers und Wahl des Protokollmitfertigers gem. § 21 Z 6 und  

zweier Stimmenzähler gem.  § 21 Z 5 der Satzungen

2.	Bericht des Vorstandes

3.	Vorlage des Jahresabschlusses 2009 mit Geschäfts- und Lagebericht

4.	Kurzfassung des Revisions- und Jahresabschlussprüfungsberichtes 2009

5.	Bericht des Aufsichtsrates über seine Prüfungstätigkeit und Stellungnahme zum  

Revisionsbericht

6.	Anträge des Aufsichtsrates zur Beschlussfassung

	 a) Über die Kenntnisnahme des Revisionsberichtes

	 b) Genehmigung des Jahresabschlusses 

	 c) Über die Verwendung des Bilanzgewinnes

	 d) Zur Entlastung von Vorstand/Geschäftsleiter und des Aufsichtsrates

7.	Wahlen in den Aufsichtsrat

8.	Allfälliges

Anmeldung bitte bis Dienstag, 11.05.2010, unter + 43 5576/72268-122 

oder per E-Mail an corina.fussenegger@raiba.at

Buszubringerdienst:	 Abfahrt Bankstelle Herrenried	 19:25 Uhr

			   Abfahrt Zentrale 		  19:30 Uhr

			   Rückfahrt 			  ca. 23:00 Uhr

Anmeldung zur 116. ordentlichen Generalversammlung der Raiffeisenbank Hohenems

Montag, 17. Mai 2010, 20.00 Uhr – Otten Gravour, Hohenems

      Ja, ich nehme mit ………. Person(en) teil

      Nein, ich kann leider nicht teilnehmen

Name

Straße

PLZ/Ort

!
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„Wohnsinniges: Wohn- und 
Energiespartrends bis 2015“ 
war das Thema der Kun-
denveranstaltung am 25. 
März in der Raiffeisenbank 
Hohenems.

Vorstandsdirektor Arno Gächter 
begrüßte die zahlreich erschienenen 
Gäste in den Räumlichkeiten der 
Raiffeisenbank Hohenems zum Ener-
giesparabend. 

Ing. Martin Schönach – Energiebera-
ter der VKW – zeigte den Gästen 
anhand praktischer Beispiele, wie die 
Stromkosten im Haushalt gesenkt 
werden können. 

Im Namen der emsWerker erläu-
terte Baumeister Ing. Herbert Mathis 
energiesparende Heiztechnik und 
Maßnahmen. Alle Handwerks-Fach-
betriebe der emsWerker präsentieren 
sich zurzeit in der Hauptstelle der 
Raiffeisenbank Hohenems.

Abschließend informierte Prok.  

Vorstandsdirektor Mag. Klaus Scheichl, Ingrid Klenk und Josef Gasser von Raiffeisen 
Immobilien, Vorstandsdirektor Arno Gächter (von links)

Wohnsinniges – Energiesparabend 
in der Raiffeisenbank Hohenems

Andreas Giesinger, MBA, CFP, EFA – 
Finanzierungsexperte der Raiffeisen-
bank Hohenems – über das Thema 
„Meine EnergieSpar Finanzierung“ 
und stellte u.a. neben Wohnbaufinan-
zierungen und Wohnbauförderungen 
das neueste Finanzierungsprodukt 
„Das Energiespardarlehen mit 1,5 % – 
Limited Edition“ vor. 

Raiffeisen Immobilien Geschäftsführer 

Josef Gasser und Immobilienmaklerin 
Ingrid Klenk sowie auch Ing. Werner 
Partel – Verkaufsberater der Firma 
Grabher – präsentierten ihre aktuellen 
Immobilien- bzw. Bauprojekte und 
standen den Besuchern für Fragen 
zum Thema Wohnen zur Verfügung. 

Die Gäste genossen ein schönes Mit.
Einander und ließen den Abend beim 
Buffet gemütlich ausklingen.

Alpamare 
Am 31.03.2010 war es endlich 
soweit: Zwei Busse mit insgesamt 

120 Kindern und Jugendlichen 
fuhren mit dem Raiffeisen Club nach 
Pfäffikon ins Alpamare. Bade- und 
Rutschenspaß war garantiert und 
bei der Rückfahrt gab’s noch ein 

leckeres McMenü bei McDonalds in 
Hohenems.

Die nächste Fahrt ins Alpamare-
kommt bestimmt . . .
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Kletternachmittag

Höher, höher und nochmals hö-
her! Am 29. und 30. März konnten 
unsere jungen Raiffeisen Club 
Mitglieder in die Welt des Kletterns 
schnuppern. Die vielen jungen 
Gäste hatten sichtlich Spaß.

Mit neuen Konzert-
mappen unterstützt 
die Raiffeisenbank 
Hohenems die
Bürgermusik
Hohenems. 
Wolfgang Märk, 
Leiter der Bankstelle 
Herrenried, über-
reichte Obmann 
Simon Inama die 75 
neuen Mappen.

Wir gratulieren zum Dienstjubiläum

Dietmar Wörz

35 Jahre

Viktoria Dörflinger

20 Jahre

Prok. Andreas 
Giesinger, MBA, CFP, 
EFA – 20 Jahre
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Raiffeisenbank Hohenems

registrierte Genossenschaft

mit beschränkter Haftung

Schillerallee 1

6845 Hohenems

Telefon 05576 / 72 2 68-0

Fax 05576 / 72 2 68-198

E-Mail: hohenems@raiba.at

www.raibahohenems.at

Raiffeisenbank Herrenried

Nibelungenstr. 21

6845 Hohenems

Telefon 05576 / 72268

Fax 05576 / 72268-299

Sehr geehrtes Mitglied, 
sehr geehrter Geschäftsfreund!

Bereits das Jahr 2008 stand ganz im Zeichen der Krise, 
das Vertrauen in das Finanzsystem war massiv erschüttert. 
Mit diesem Negativszenario galt es dann auch in das Jahr 
2009 zu starten. Die Talfahrt an den Börsen setzte sich in 
den ersten Monaten in unvermindertem Tempo fort, ein 
Ende war zu diesem Zeitpunkt nicht abzusehen. Kon-
junkturpakete in zuvor nie gesehener Höhe wurden in die 
Welt gesetzt, enorme Liquiditätshilfen und Rettungspakete 
sollten den drohenden Zusammenbruch des Finanzsys-
tems verhindern. Plötzlich drehte sich der kapitalistische 
Grundsatz um: mehr Staat, weniger Privat. 

Insbesondere die Banken, unabdingbar für eine funktio-
nierende Wirtschaft, stehen vor einer schwierigen Aufga-
be. Einerseits müssen die jüngsten Ergebniseinbrüche 
und Abschreibungen verkraftet werden, auf der anderen 
Seite darf natürlich die Versorgung der Unternehmen 
und Privatpersonen mit Krediten nicht versiegen, eine 
sogenannte „Kreditklemme“ ist zu verhindern. Um dies 
zu bewerkstelligen, und auch dem verstärktem Risiko-
Bewusstsein Folge zu leisten, müssen auch in Österreich 
einige Banken Staatshilfe zur Stärkung des Eigenkapitals 
in Anspruch nehmen. Wobei dies keine Samariterleistung 

des Staates darstellt, dieser Eigenkapitalzuschuss hat eine 
hohe jährliche Verzinsung zur Folge. Für die nächsten 
fünf Jahre kalkuliert der Bund allein aus dem bisherigen 
Auszahlungsvolumen für mit 8 bis 9,3 Prozent verzinstes 
Partizipations-Kapital mehr als eine Milliarde Gewinn. Im 
April 2009 sieht der US-Wirtschaftsnobelpreisträger Paul 
Krugmann Österreich gar vor einem möglichen Staatsban-
krott, eine falsche Prognose, mit der Wirtschaft geht es 
mittlerweile wieder bergauf. 

Die Weltwirtschaft befindet sich Ende 2009 – nach der 
vorangegangenen markanten Wirtschaftsabschwächung 
– in einer weitgehend gleich verlaufenden Konjunkturer-
holung. Auch die internationalen Börsen haben eine in 
diesem Maße unerwartete Kursrallye hinter sich. Der ATX 
(Austrian Trading Index) erholte sich +42,5%, der DAX 
(Deutscher Aktienindex) +23,8% und auch der DJI (Dow 
Jones Industrial Index) +18,8%. Gold übersprang nach-
haltig die 1.000-Dollar-Marke und stand 2009 als sicheres 

Geschäftsbericht 2009

Ersteinlagen und 
Ausleihungen in Mio. EUR

Ausleihungen in Mio. EUR

200

150

100

50

0
2006	           2007                  2008	            2009

124,0

170,7

134,6

181,2

150,1

194,4

156,1

195,8

Ersteinlagen Ausleihungen

Gewerbe
38,7

Handel
11,0

unselbst. Erwerbstätige
137,3

Tourismus
12,5

Landwirtschaft
3,3

Sonstige
9,4 



5

Bilanz zum 31. Dezember 2009 Gewinn- und
Verlustrechnung 2009

AKTIVA		  in Tsd. EUR

Kassenbestand	 2.248

Wertpapiere inkl Beteiligungen	 10.515

Forderungen	 244.717

Sachanlagen	 4.150

sonstige Aktiva	 803

Bilanzsumme	 262.433

PASSIVA		  in Tsd. EUR

Verbindlichkeiten geg. Kreditinstituten      92.411

Verbindlichkeiten geg. Kunden	 156.085

Rückstellungen	 819

sonstige Passiva	 1.229

betriebswirtschaftliches Eigenkapital        11.889

Bilanzsumme	 262.433

G + V		  in Tsd. EUR

Betriebsergebnis		  1.779

Bilanzgewinn			   45

Investment im Fokus der Anleger. Viele andere Rohstoffe 
wie beispielsweise Öl entfernten sich ebenfalls im Jahres-
verlauf deutlich von den zuvor erreichten Tiefstständen.

In Summe haben wir ein Jahr hinter uns, das wir wohl 
nicht so schnell vergessen werden. Das Wort „Krise“ war 
allgegenwärtig und im allgemeinen Tenor der Weltunter-
gangspropheten haben manche schon das Jahr 1929 an 
die Wand gemalt. Nach der vorerst plötzlichen Erholung 
war dann auch schon zu hören: „Die Krise ist abgesagt“, 
um dann wiederum von den Sorgen über Dubai, den 
weltweit steigenden Staatsschulden und hoher Arbeitslo-
senzahlen wieder in einen Sog von Unsicherheit gezogen 
zu werden. 

Gerade in solchen Zeiten ist es unverzichtbar, einen 
starken Partner für Geldangelegenheiten an seiner Seite 
zu wissen, egal ob es um Finanzierungen oder um eine 
sichere Veranlagung des oft hart ersparten Geldes geht. 
Dabei geht es nicht um jene Produkte, welche schon wie-
der höchste Renditen versprechen. Hier ist immer Vorsicht 
geboten, haben wir doch gerade erst erlebt, wohin die 
Wünsche nach immer höheren Erträgen führen können. 
Gefährlich ist die Gier, die alles Risiko vergessen lässt. 

Für Raiffeisen steht die gute Entwicklung der Region, das 
Miteinander von Wirtschaft und Gesellschaft immer an 
erster Stelle. In Zeiten der Krise trennt sich die Spreu vom 
Weizen. Die Fakten sprechen hier eine klare Sprache: 
Raiffeisen fördert viele „Miteinander-Projekte“. Ob Kultur, 
Soziales oder Sport – Raiffeisen ist ein verlässlicher Part-
ner. Vor Ort, dort wo die Kunden zu Hause sind, investiert 
Raiffeisen. Gemäß dem Genossenschaftsprinzip sind die 
Kunden auch die Eigentümer. Miteinander heißt die ewig 
junge Erfolgsformel bei Raiffeisen!

Bitte entnehmen Sie die detaillierten Ergebnisse Ihrer 
Raiffeisenbank Hohenems für das Geschäftsjahr 2009 dem 
Zahlen- und Grafikteil.

Dir. Arno Gächter	 Dir. Mag. Klaus Scheichl
Dr. Dieter Klien

Hohenems, im April 2010
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Jeder macht sich Gedanken darüber, 
dass es einem selbst und der Familie 
auch später einmal gut geht. Um ent-
spannter an die Zukunft zu denken, 
braucht man vor allem die nötige 
finanzielle Sicherheit. Sei es, ob man 
dabei an die Zukunft seiner Kinder 
denkt oder seinen finanziell gesi-
cherten Ruhestand vor Augen hat. 
Bei langfristigen Zielen ist es wichtig, 
einen Partner an der Seite zu haben, 
dem man vertrauen kann.

Raiffeisen-Fondssparen bietet Ihnen 
eine flexible Möglichkeit, wie Sie Ihre 
Wünsche und Ziele erreichen können. 
Zusätzlich genießen Sie noch zahl-
reiche Vorteile: 

Flexibilität in der Ansparung
Sie bestimmen, wie Sie vorsorgen 
wollen. Sei es in kleinen oder größe-
ren Beträgen. Ein Ansparvertrag ist 
bereits ab einer monatlichen Ein-
zahlung von € 30,-- möglich. Auch 
hinsichtlich der Veranlagungsdauer 
können Ihre Bedürfnisse individuell 
berücksichtigt werden. 

Kursschwankungen nutzen
Kursschwankungen sind Teil der 
Finanzwelt. Sie sind nicht immer nur 

Fondssparen ab 30 Euro im Monat
Wenn’s um Geldanlage geht, ist nur eine Bank 
meine Bank.

Verlustbringer, im Gegenteil: Anleger 
können sie zu ihrem Vorteil nutzen. 
Das Fondssparen profitiert vom soge-
nannten Cost-Average-Effekt. Je nach 
Kurs variiert die Anzahl der regelmä-
ßig erworbenen Fondsanteile. 

Wenn der Kurs des Fonds niedrig ist, 
werden mehr Anteile gekauft, wenn 
der Kurs hoch ist, weniger. Das ist 
das Prinzip der günstigen Durch-
schnittseinstandskosten. 

Diversifikation – nicht alles 
auf eine Karte setzen
Um auch für kritische Börsephasen 
gut aufgestellt zu sein, ist es wichtig, 
ein Portfolio breit zu streuen. Die 
Streuung über viele verschiedene 
Anlageklassen hilft, das Risiko zu 
reduzieren. Kombiniert mit aktivem 
Management, das auf veränderte 
Marktsituationen, etwa mit Umschich-
tungen schnell reagieren kann, ist 
dies eine gute Voraussetzung für 
erfolgreiche Langfristinvestments.

Sicherheit und 
Ertragschancen
Die Risikostreuung eines Fonds ist 
nicht der einzige Sicherheitspolster, 
den diese Form der Veranlagung 

auszeichnet. Schon bei der Auswahl 
eines Fonds haben Sie die Wahl 
zwischen konservativen, ausgewo-
genen oder ertragreichen Varian-
ten. Entscheidend ist der Anteil an 
Aktien. Dabei gilt im Groben folgende 
Faustregel: je höher der Aktienanteil 
in einem Fonds, desto größer die Er-
tragschancen, aber auch das Risiko. 
Dasselbe gilt natürlich auch umge-
kehrt: Eine konservative Veranlagung 
mit geringem Aktienanteil erhöht die 
Sicherheit, die Ertragschancen sind 
jedoch entsprechend geringer.

Gesetzlich abgesichert – 
Fonds sind 
Sondervermögen
Bei Investmentfonds bleibt das inve-
stierte Kapital stets im Eigentum der 
Fondsanleger. Rechtlich gesehen ist 
ein Investmentfonds nach dem öster-
reichischen Investmentfondsgesetz 
ein Sondervermögen, das vom Ver-
mögen der Kapitalanlagegesellschaft 
(KAG), welche die Fonds verwaltet, 
getrennt werden muss. 

Das Sondervermögen kann nicht für 
etwaige Verbindlichkeiten der KAG 
herangezogen werden.

Informieren Sie sich bei Ihrem persön-
lichen Berater in der Raiffeisenbank 
Hohenems und nutzen Sie die Vor-
teile dieser interessanten Sparform.

Ob Zukunftssicherung oder die Erfüllung von Urlaubsträumen – Fondssparen bietet eine 
flexible Möglichkeit, sich seine Wünsche zu erfüllen. Matthias Seidel, Privatkundenbetreuer
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Ihr Konto kann deutlich mehr
Ein Bankkonto dient dem 
laufenden Zahlungsverkehr. 
War’s das schon? Bei Raiff-
eisen ist Ihr Konto viel mehr 
wert – ebensoviel wie Ihr 
Berater oder Ihre Beraterin.

Die Konditionen für ein Bankkonto un-
terscheiden sich kaum. Dorthin wird 
das Gehalt überwiesen, die Pension 
oder andere Einkünfte, Sie beheben 
Geld für das tägliche Leben, bezahlen 
fällige Rechnungen. 

Manches lässt sich automatisch 
regeln, über Internet ist der Zugang 
besonders bequem und rund um die 
Uhr möglich.

Kompetente Berater
Das alles können selbstverständlich 
viele Banken. Raiffeisen allerdings 

bietet Ihnen den Mehrwert zum Konto. 
Denn bei Ihrer Raiffeisenbank ist die 
Kompetenz eines persönlichen Bera-
ters, einer Beraterin in den Leistungen 
inbegriffen.

Umfassende Beratung
Das bedeutet umfassende Beratung 
in sämtlichen Finanzangelegenheiten, 
das heißt flexible Reaktion auf Ihre 
Wünsche und auf sich ändernde 
Lebenssituationen. 

Ob ein Kind studiert, ob Sie einen 
Hausbau oder eine Sanierung planen 
oder fürs Alter vorsorgen möchten – 
bei Ihrem Raiffeisen Berater sind Sie 
stets in guten Händen. 

Denn Ihr Konto bei Raiffeisen passt 
sich Ihrem Leben an, und nicht umge-
kehrt . . .

Lassen Sie nur buchen 
oder erwarten Sie mehr von 
Ihren Zahlen? 

Wir machen Sie als Unternehmen 
gegen Krisen und für die Zukunft fit.  
Wir erstellen nicht nur die laufende 
Buchhaltung und Lohnverrechnung, 
sondern wir möchten Ihnen auch 
betriebswirtschaftlich mit Rat und Tat 
zur Seite stehen.

Hierfür entwickeln wir mit Ihnen 
aus standardisierten Controlling 
Instrumenten passgenaue Steu-
erungsmerkmale für Sie und Ihr 
Unternehmen. Zum Beispiel anhand 
einer mehrstufigen Deckungs-
beitragsrechnung unter Einglie-
derung in Profit Center, je nach 
Produktgruppen. Aber auch auf der 
Ausgabenseite möchten wir versu-
chen, Kostensenkungspotenziale 
aufzuzeigen.

Wir erstellen gerne für Sie die 

monatliche Lohnverrechnung nach 
Ihren Wünschen. Als zusätzlichen 
Vorteil erhalten Sie von uns umge-
hend kompetente und fachgerechte 
Antworten, wenn Fragen über das 
Arbeitsrecht, Sozialversicherungs-
recht, Lohnsteuerrecht auftauchen.

Buchhaltungs-Zahlen 
fit für ein Bankgespräch
Wir unterstützen Sie dabei, wie mit 
Hilfe der Unternehmenszahlen ein 
optimales Bankgespräch geführt 
werden kann. Sei dies nun bei der 
Mithilfe für die Erstellung eines 
Businessplan, Formulierung des 
Geschäftskonzepts wie auch die 
Erstellung des Finanzplan. 

Basel II wird immer wieder bei Bank-
gesprächen als Grundlage herange-
zogen. Auch in diesem Bereich sind 
wir Ihnen gerne mit diversen Rating 
Kennzahlen behilflich. Unser Ziel ist 
es, gemeinsam mit Ihnen über Ihre 
Zahlen auch Unternehmensrelevante 

Daten und Fakten zu erarbeiten, um 
so eine optimale Wertschöpfung, 
sprich Gewinn, zu erzielen. Haben 
wir Ihr Interesse geweckt, dann neh-
men Sie Kontakt mit uns auf.

abc Bilanzbuchhaltungs GmbH. 
T. 05576 75215 – www.abc-bilanz.at

Betr.oec. Martin Tagwerker

abc Bilanzbuchhaltungs GmbH
Wir stellen vor:

Judith Amann, Privatkundenbetreuerin
05576/722 68-127 oder 
judith.amann@raiba.at



Gewinner

Marc Burtscher nutzte 
die Chance und 
nahm anlässlich der 
Raiffeisen Wohn Bau-
spartage an einem 
Gewinnspiel teil.

Jetzt kann er sich 
über Ski-Vergnügen 
und Winterspaß freuen, denn er hat in der Raiffeisen-
bank Hohenems ein Paar Carving-Ski gewonnen. 
Ramona Hofmeister, Privatkundenbetreuerin der 
Raiffeisenbank Hohenems, gratulierte dem glücklichen 
Gewinner herzlich.
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Raiffeisenbank Hohenems, reg. Genossenschaft m.b.H.
Schillerallee 1, 6845 Hohenems
Telefon: +43 05576 72268, Telefax:  +43 05576 72268-198
www.raibahohenems.at 
hohenems@raiba.at

Eigentümer, Herausgeber und Verleger und für den Inhalt verantwortlich: Raiffeisenbank Hohenems, 6845 Hohenems

Raiffeisenbank
Hohenems

Hohenems präsentiert mit der „emsiana“ vom 29. April 
bis 2. Mai 2010 seine Kultur und Geschichte. 

Information und Kartenreservierungen beim Tourismus-
büro Hohenems, Telefon 05576/42780, oder unter 
www.emsiana.at 

Homunculus© – 7. bis 15. Mai 2010
Pointen, Puppen und Poesie

Erstmalig findet Homunculus im Salomon-Sulzer-Saal 
statt, zum 4. Mal in Folge unterstützt durch die Raiff-
eisenbank Hohenems.

Mitglieder der Raiffeisenbank Hohenems erhalten stark 
ermäßigten Eintritt zur Mitgliederveranstaltung:
Romeo und Julia – Liebe und Tod in der Küche
Freitag, 14. Mai 2010 / 20:00 Uhr

7. Spring Party am 30. April 2010
music for everybody im Tennis.Event.Center Hohenems 
Einlass ab 20 Uhr


